
Antrag FKJ-14: Überarbeitung der gemeinsamen 
Qualitätsstandards für pädagogische Ferienfahrten (Jugendwerk 
und AWO)
Antragsteller*in: Bundesjugendwerk der AWO e.V.
Status: angenommen
Sachgebiet: FKJ - Familie, Kinder & Jugend

 1 Der AWO Bundesverband e. V. und alle AWO-Gliederungen werden aufgefordert, die 2016
 2 in Jugendwerk und AWO beschlossenen und im Jahr 2024 überarbeiten Standards im
 3 verbandsweiten Konzept "JEDERZEIT WIEDER - Qualität der pädagogischen Ferienfahrten
 4 von Jugendwerk und AWO" in der überarbeiteten Fassung zu übernehmen.

 5 Sie werden aufgefordert, die Standards im Bereich der pädagogischen Ferienfahrten und
 6 ähnlicher Formate für Kinder und Jugendliche anzuwenden und f㘶ächendeckend
 7 umzusetzen. Hierdurch können eine hohe Qualität der Kinder- und Jugendfreizeiten in
 8 Jugendwerk und AWO sowie folglich die Sicherheit der teilnehmenden und teamenden
 9 Personen sichergestellt werden.

 10 Die Jugendwerke der AWO und alle AWO-Gliederungen werden aufgerufen, sich gegenseitig
 11 bei der Umsetzung und Qualitätssicherung zu unterstützen.

Begründung
Ferienfahrten haben in Jugendwerk und AWO eine lange Tradition. Als an Werte gebundene 
Organisationen gehören Partizipation, Vielfalt und verlässlicher Kinder- und Jugendschutz zu den 
Grundpfeilern der pädagogischen Arbeit.

Bereits auf seiner Bundesjugendwerkskonferenz 2010 hat sich das Jugendwerk der AWO – nach einem 
intensiven, bundesweiten Entwicklungs- und Abstimmungsprozess – eigene Qualitätsstandards für 
Ferienfahrten gegeben. Seitdem dienen sie allen Jugendwerken, die Ferienfahrten anbieten, als 
verbindliche Grundlage für die Ausbildung von Teamenden, für die Rahmenbedingungen der Fahrten und 
für die Evaluation. 

Das Qualitätsmanagementkonzept „Jederzeit wieder! Qualität der pädagogischen Ferienfahrten von 
Jugendwerk und AWO“ wurde zwischen 2014 und 2016 in verschiedenen Arbeitskreisen des Jugendwerkes 
sowie unter Beteiligung der Abteilung Jugend und der Abteilung Qualitätsmanagement des AWO 
Bundesverbandes grundlegend überarbeitet und von der Bundesjugendwerkskonferenz im Mai 2016 sowie 
von der AWO Bundeskonferenz im November 2016 erneut beschlossen.  

Anlässlich des Antrags „Weiterentwicklung ‚Jederzeit wieder‘“ der Bundeskonferenz des Jugendwerks der 
AWO 2022 wurde das pädagogische Konzept in einem umfangreichen Prozess erneut in Teilen überarbeitet 
und angepasst. Dieser Prozess fand unter Einbezug der unterschiedlichen Gremien des 
Bundesjugendwerks sowie einer Vielzahl haupt- und ehrenamtlicher Personen aus den Jugendwerken und 
in Rücksprache mit dem AWO Bundesverband statt. Auf der Bundeskonferenz 2024 des Jugendwerks der 
AWO wurde die weiterentwickelte Fassung des pädagogischen Konzepts bereits beschlossen. Nun sollte 
ein Beschluss durch die AWO Bundeskonferenz folgen.

Ferienfahrten sind seit jeher ein wichtiger Bestandteil der Kinder- und Jugendarbeit. Sie bieten jungen 
Menschen die Möglichkeit, neue Erfahrungen zu sammeln, Gemeinschaft zu erleben und in einem 
geschützten Rahmen persönliche und soziale Kompetenzen zu entwickeln. Besonders für Kinder und 
Jugendliche, die im Alltag mit schwierigen Lebenssituationen konfrontiert sind, können solche Fahrten 
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wertvolle Räume der Erholung, Teilhabe und Selbstbestimmung schaffen.

Damit diese positiven Effekte nachhaltig gesichert werden, sind klare pädagogische Konzepte erforderlich. 
Verbindliche Qualitätsstandards tragen dazu bei, dass Ferienfahrten nicht nur organisatorisch reibungslos 
verlaufen, sondern auch inhaltlich den hohen Anforderungen an Kinder- und Jugendschutz, Partizipation 
und Vielfalt gerecht werden. Sie bieten Orientierung für die Planung und Durchführung sowie für die 
Qualif㘶kation der Teamenden.

Gesellschaftliche und pädagogische Rahmenbedingungen unterliegen einem stetigen Wandel. Neue 
wissenschaftliche Erkenntnisse, veränderte Bedürfnisse junger Menschen und wachsende 
gesellschaftliche Herausforderungen erfordern es, bestehende Konzepte regelmäßig zu überprüfen und 
weiterzuentwickeln. Eine Anpassung von Qualitätsstandards bedeutet nicht nur, aktuelle Entwicklungen zu 
berücksichtigen, sondern auch, langfristig die Wirksamkeit pädagogischer Arbeit zu sichern.

Die kontinuierliche Weiterentwicklung solcher Konzepte stellt sicher, dass Ferienfahrten auch in Zukunft 
ihrem Anspruch gerecht werden, jungen Menschen sichere, wertvolle und entwicklungsfördernde 
Erlebnisse zu ermöglichen. Sie dient als klares Bekenntnis zur Verantwortung für die Qualität und 
Sicherheit pädagogischer Angebote und sichert deren Zukunftsfähigkeit.
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